
X-Series

Nenndruck:	 350 bar
Nennvolumenstrom	

	l Pumpenanschluss:	 150 l/min 
	l Arbeitsanschlüsse:	   80 l/min 
mit Druckwaage und Lasthaltefunktion

Load-Sensing Steuerblock in 
Sektionsbauweise
LX-3
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Produktmerkmale

	l Lastdruckunabhängige Volumenstromregelung mit
- �Open Center (OC) System  

für Konstantpumpen
- �Closed Center (CC) System  

für Verstellpumpen
	l Strömungsoptimierte Ventilkonstruktion
	l Kompakte Bauweise und geringes Gewicht
	l Modulbauweise mit bis zu 10 Arbeitssektionen
	l Betätigungsarten: (mit / ohne Handhebel)
- Manuell
- Hydraulisch
- Elektrohydraulisch (schaltend, proportional)

Das LX-3 ist ein Proportionalwegeventil nach dem Load-
Sensing Prinzip mit vorgeschalteter Sektionsdruckwaage.
Der nominale Volumenstrom an den Arbeitsanschlüssen A und 
B beträgt 80 l/min. Der Hauptsteuerkolben 2.1  bestimmt dabei 
die Größe des Volumenstromes sowie die Durchflussrichtung. 
Druckregelventile 2.4.3  und 2.4.4  wirken auf die Stirnflächen des 
Hauptsteuerkolbens 2.1  und steuern somit dessen Position. 
Die Größe des elektrischen Stromes bzw. Steuerdruckes 
bestimmt den Hub des Hauptsteuerkolbens. 
Mit einstellbaren Hubbegrenzungen 2.4.1  und 2.4.2  kann der 
maximale Volumenstrom an den Arbeitsanschlüssen A und B 
mechanisch begrenzt werden.
Die Druckwaage 2.7  regelt für jede Arbeitssektion 

individuell Druckänderungen an der Pumpe oder an den 
Arbeitsanschlüssen A und B aus.
Das hat zur Folge, dass der eingestellte Volumenstrom zum 
Verbraucher auch bei veränderlichen Systemdrücken konstant 
gehalten wird.
Der max. Arbeitsdruck kann mit LS-Druckbegrenzungsventilen 
für die Arbeitsanschlüsse A und B eingestellt werden.
Auf der Sekundärseite schützen Schock- / Einspeiseventile 
2.3.2  die Arbeitsanschlüsse A und B vor Druckspitzen. 
Einspeiseventile schützen das System vor Kavitation.
In den Arbeitssektionen sind Wechselventile integriert, die 
den höchsten Lastdruck in die Anschlussplatte bzw. an die 
Verstellpumpe melden.

	l Anwendungsspezifische Hauptsteuerkolben 
mit einstellbarer Hubbegrenzung

	l Schock- und Einspeiseventile zum Schutz  
der Aktuatoren

	l Einstellbare Lastdruckbegrenzung durch Abschneidung 
des zugeführten Volumenstromes an den Arbeitsanschlüssen 
A und B mechanisch

	l �Anwendungsgebiete:
	 - Krane	 - Forstmaschinen 
	 - Arbeitsplattformen 	 - Kommunalmaschinen
	 - Bohrgeräte	 - LKW-Anwendungen
	 - Baumaschinen	 - stationäre Anwendungen
	 - Landtechnik

2.7 Druckwaage

2.1 Hauptsteuerkolben

2.3.1 Sekundärventil A-Seite

2.3.2 Sekundärventil B-Seite

2.4.1 Hubbegrenzung A-Seite (rechtsdrehend)

2.4.2 Hubbegrenzung B-Seite (linksdrehend)

2.4.3 Druckregelventil A-Seite

2.4.4 Druckregelventil B-Seite

2.12.7

2.4.1

2.4.2

2.4.42.4.3

2.3.22.3.1

A B

P

T T

Übersicht

Allgemeines und Funktionsbeschreibung
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Übersicht

1.0 Anschlussplatte

1.1 Hauptstufe 3-Wege Stromregler oder Primär-DB

1.2 Vorsteuer-Druckbegrenzungsventil für Hauptstufe

1.3 Filtereinheit

1.4 Druckminderventil für Vorsteuerölversorgung

2.0 Arbeitssektion

2.1 Hauptsteuerkolben

2.2.1 LS-Druckbegrenzung A-Seite

2.2.2 LS-Druckbegrenzung B-Seite

2.3.1 Sekundärventil A-Seite

2.3.2 Sekundärventil B-Seite

2.4 Betätigungseinheit

2.4.1 Hubbegrenzung Hauptsteuerkolben A-Seite

2.4.2 Hubbegrenzung Hauptsteuerkolben B-Seite

2.5 Federkappe

2.7 Druckwaage

2.8 LS-Wechselventilkette

3.0 Endplatte

Anschlüsse
P	 Pumpe
MP	 Messanschluss Pumpe
T	 Tank
LS	 Load-Sensing
A, B	 Arbeitsanschlüsse
C	� Vorsteueröl  

(optional externe Vorsteuerölversorgung)
Z	 Steueröl-Tankleitung
MY	� Messanschluss Steuerdruck Seite B

2.2.12.3.12.52.0

2.4

2.3.2

2.2.2

1.0
3.0

1.2

2.4.1 2.4.2

Z
C

P
T

LS

Z

TP LS

MP

Z

C

P
T

LS

BAMY BA

B

A

MY BA

A

B

B

A

MY

2.2.22.2.1

2.3.22.3.12.12.5

2.8

2.7

1.1

1.3

1.4

1.0 2.0 2.4 3.0

1.1

1.2
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Technische Daten

Allgemeine Daten und Einsatzbedingungen

Anzahl der Arbeitssektionen: 1 – 10

Einbaulage: Vorzugsweise horizontal zur Hauptsteuerkolbenachse oder vertikal  
mit der Betätigungseinheit oben (Federkappe unten)

Masse in kg: Anschlussplatte UL26 /  UL36 4.2 (4.5 mit LS-Optionsventil)

Arbeitssektion B3 /  L3 /  S3 /  LS3 3,1 / 3,0 / 3,0 / 3,0 

Betätigungseinheit MHS / HHS / EYHS / ES 0,3 / 0,4 / 0,7 / 0,6

Handhebel 1 / 2 / 3 0,1

Endplatte ER1 / ER16 1,7 / 2,5 

Zuganker für Arbeitssektionen 2 / 4 / 6 / 8 /10 0,3 /  0,4 /  0,5 /  0,6 /  0,7

Anschlussart (Gewindeart): BSPP nach ISO 1179-1 (SAE nur auf Anfrage)

Umgebungstemperaturbereich: -20 to +60 °C 1)

Druckflüssigkeitstemperaturbereich: -20 to +80 °C 1)

Lackierung: Standardgrundierung oder Decklack RAL 9005 auf Anfrage

Hydraulische Daten

Nennvolumenstrom P / A, B 150 l/min / 80 l/min

Nenndruck 350 bar

Max. Betriebsdruck  
am Anschluss:

P / A, B 350 bar / 350 bar kontinuierlich (420 bar intermittierend3))

T   30 bar bei externer Steueröl-Tankleitung Z 
  10 bar bei interner Verbindung Z → T

Z Drucklos zum Tank

Max. Steuerdruck am Anschluss C / X, Y   30 bar

Steuerdruckbereich     6,0 bis 20 bar hydraulisch und elektrohydraulisch betätigt

Erforderliches Regel-Δp am Steuerblock   17 bar

Druckflüssigkeit Mineralöl (HL / HLP) nach DIN 51524, andere Hydraulikflüssigkeiten auf Anfrage

Viskositätsbereich 10 – 400 mm2/s

Max. zulässiger Verschmutzungsgrad 
der Hydraulikflüssigkeit

20/18/15 nach ISO 4406 (c)  
Zur Sicherstellung der Systemreinheit kontaktieren Sie bitte HYDAC Filtertechnik

Elektrische Daten

Versorgungsspannungen 12 V DC / 24 V DC

Magnetdaten Siehe Kapitel – „Betätigungseinheiten“ und „Magnetventile und Spulen“

Steckertyp und IP-Schutzklasse 
(mit Gegenstecker montiert und verriegelt)

AMP Junior Timer, 2-polig, axial / bis zu IP6K62) 
Deutsch DT04, 2-polig, axial / bis zu IPX9K2)

Verstärker und Steuergeräte Siehe Produktkatalog 18.500 – Steuerungstechnik für mobile Arbeitsmaschinen

1) Abweichende Daten nur auf Anfrage
2) Gegenstecker sind nicht enthalten
3) Intermittierender Druck für max. 1 Mio. Zyklen der gesamten LX-3 Lebensdauer

!  Die technischen Daten und Kennlinien wurden bei einer Viskosität von 32 mm²/s ermittelt

Zugehörige Dokumentation

Produktspezifische Dokumentation

Einbau- und Betriebsanleitung 5.292.BA1
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Aufbau mit Anschlussplatte links

Modularer Aufbau 

Das LX-3 kann an unterschiedliche Einsatzfälle und Maschinen angepasst werden. 
Das grundlegend sektionale Design und die modulare Bauweise bestehen aus einer Anschlussplatte,  
maximal 10 Arbeitssektionen und einer Endplatte. 
Ein vollständiger Steuerblock wird durch ein Typenschlüsselsystem definiert.

Typenschlüsselstruktur

Allgemein LX-3 _ _ / B 0
Anschlussgewinde B (BSPP) 
Anzahl der Arbeitssektionen (01-10)

Anschlussplatte UL26 / ... / P 1.1 Anschlussplatte UL26 /... / P

1.2 Anschlussplatte UL26 /... / F

1.3 Anschlussplatte UL36 /... / P /...

Arbeitssektion LS3 / ... 2.1 Arbeitssektion B3

2.2 Arbeitssektion L3

. 2.3 Arbeitssektion S3

. 2.4 Arbeitssektion LS3

. 2.5 Manuelle Betätigung MHS

. 2.6 Hydraulische Betätigung HHS

. 2.7 Elektrohydraulische Betätigung EYHS. E1YHS

. 2.8 Elektrohydraulische Betätigung ES. E1S

. 2.9 Federkappe C1... / C1X ...

Endplatte ER1 3.1 Endplatte ER1

3.2 Endplatte ER16

Hinweis: 
Darstellung kann von gelieferten Teilen abweichen.

2.1
2.2

2.3

2.9

2.5
2.6

2.7
2.8

2.4

3.1
3.2

1.2 1.3
1.1
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Beispiel für Ventilspezifikationen und Typenschlüssel

Beispiel	: Steuerblock für Hydrauliksystem mit förderstromgeregelter Pumpe (CC-System)

Typenschlüssel Spezifikation Steuerblock

Ventiltyp LX-303 LX-3 mit 3 Arbeitssektionen

LX-303 / B0 B0 Anschlussgewinde BSPP, Ventilserie 0

Anschlussplatte UL26 Universalplatte für OC- und CC-Systeme  
mit interner Vorsteuerölversorgung

UL26 / 300 / P 300 Druckeinstellung auf 300 bar

P Primär-Druckbegrenzungsventil für Verstellpumpen

Arbeitssektion 1 B3 Basissektion ohne LS- oder Sekundärventile

B3 / CS060-060RN / EYHS2D-1 / C1E 
CS – RN

- Hauptsteuerkolben Typ CS (in Neutralstellung geschlossen) 
- Volumenstrom an Arbeitsanschluss A und B 60 l/min 
- �Druckwaage mit Lasthaltefunktion, Federtyp N

EYHS2D-1
- Elektrohydraulische Betätigung und Messanschluss MY 
- Handhebelachse und Hubbegrenzung 
- Magnetspule 24 V und Steckertyp Deutsch DT04-2P 
- Handhebeltyp 1

C1E Federkappe für elektrohydraulische Betätigung

Arbeitssektionen 2 und 3 LS3 Arbeitssektion mit LS- und Sekundärventilen

LS3 / �CR044-044RN / 200 – P / 250 – P / EYHS2D-1 / C1E 
CR – RN

- Hauptsteuerkolben Typ CR (in Neutralstellung entlastet) 
- Volumenstrom an Arbeitsanschluss A und B 44 l/min 
- �Druckwaage mit Lasthaltefunktion, Federtyp N

200 – P LS-Druckbegrenzung Anschluss A 200 bar, Anschluss B 
Verschlussschraube

250 – P Schockventil Anschluss A 250 bar, Anschluss B 
Verschlussschraube

EYHS2D-1
- Elektrohydraulische Betätigung und Messanschluss MY
- Handhebelachse und Hubbegrenzung
- Magnetspule 24 V und Steckertyp Deutsch DT04-2P
- Handhebeltyp 1

C1E Federkappe für elektrohydraulische Betätigung

Endplatte ER1Y Endplatte rechts mit interner Verbindung Z → T 
mit Rückschlagventil und mit externer Steueröl-Tankleitung

ER1Y

TP LS

MP

Z

C

P

T

LS

BAMY BA

A

B

B

A

MY BA

A

B

B

A

MY

Z

C

P

T

LS

Z
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∆p in bar

Q in l/min

Q in l/min

Open Center Umlaufdruck P → T

0 20 40 60 80 100 120 140 160

0 20 40 60 80 100 120 140 160

30

25

20

15

10

5

0

∆p in bar

Druckbegrenzungsfunktion P → T

340
320
300
280
260
240
220
200
180
160
140
120
100

80
60
40
20

0

Charakteristische Kennlinien (gemessen bei 32 mm²/s)

Universal-Anschlussplatte UL26 / UL36

UL26/ _ _ _ /F

TP LS

MP

Z

C

P

T

LS

UL36/ _ _ _ /F

TP LS

MP

Z

C

P

T

LS

C

UL36/ _ _ _ /P

TP LS

MP

Z

C

P

T

LS

C

UL26/ _ _ _ /P

TP LS

MP

Z

C

P

T

LS

UL26/ _ _ _ /F

TP LS

MP

Z

C

P

T

LS

UL36/ _ _ _ /F

TP LS

MP

Z

C

P

T

LS

C

UL36/ _ _ _ /P

TP LS

MP

Z

C

P

T

LS

C

UL26/ _ _ _ /P

TP LS

MP

Z

C

P

T

LS

Typenschlüssel

UL26 / 250 / F (FH)
UL36 / 300 / P

1 2 3

1 Grundtyp

U Universalplatte für OC- und CC-Systeme

L Linke Seite

2 / 3 Interne Vorsteuerölversorgung /  
externe Vorsteuerölversorgung

6 Gewindegröße P / T

2 Vorsteuer-Druckbegrenzungsventil für Hauptstufe

_ _ _ Druckeinstellung in bar,  
3-stellig, max. 350 bar

3 Funktionslogik der Hauptstufe

F 3-Wege Stromregler für Konstantpumpen

FH 3-Wege Stromregler für höheren Volumenstrom an 
Arbeitsanschluss A / B �

! Max. Volumenstrom zu Aktuator (Volumenstrom an 
Arbeitsanschluss A / B) für Typ F und FH ist durch 
Sektionsdruckwaage Typ R oder W begrenzt.  
Siehe Tabelle „Auswahlübersicht Druckwaagentypen“ 
im Kapitel „Hauptsteuerkolben und Druckwaage“.

P Primär-Druckbegrenzungsventil für Verstellpumpen

UL26 / _ _ _ / F

UL36 / _ _ _ / F

UL26 / _ _ _ / P

UL36 / _ _ _ / P

1

2

3 33 3

1

2

3 33 3

3-Wege Stromregler Typ FH
3-Wege Stromregler Typ F
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UL26/ _ _ _ /F/V _ _

UL36/ _ _ _ /P/V _ _

TP LS

MP

Z

C

P

T

LS

C

TP LS

MP

Z

C

P

T

LS

UL26/ _ _ _ /P/V _ _

TP LS

MP

Z

C

P

T

LS

UL36/ _ _ _ /F/V _ _

TP LS

MP

Z

C

P

T

LS

C

UL26/ _ _ _ /F/V _ _

UL36/ _ _ _ /P/V _ _

TP LS

MP

Z

C

P

T

LS

C

TP LS

MP

Z

C

P

T

LS

UL26/ _ _ _ /P/V _ _

TP LS

MP

Z

C

P

T

LS

UL36/ _ _ _ /F/V _ _

TP LS

MP

Z

C

P

T

LS

C

UL26 / _ _ _ / F / V _ _

UL36 / 250 / F / V2A

UL26 / _ _ _ / P / V _ _

UL36 / 300 / P / V1D

LS-Optionsventile

Typenschlüssel

UL26 / 300 / P / V2D 

LS-Optionsventile für Anschlussplattentypen UL26 und UL36 1)

V_ _ LS-Entlastung 
stromlos offen  
(manuelle Notbetätigung)

W_ _ LS-Entlastung 
stromlos geschlossen  
(manuelle Notbetätigung)

Magnetspule (Versorgungsspannung, Steckertyp)

1_ 12 V

2_ 24 V

_A AMP Junior Timer

_D Deutsch DT04-2P

! Eine Entlastung der LS-Wechselventilkette mit den 
Optionsventilen V und W bedeutet nicht, dass bei 
ausgelenktem Hauptsteuerkolben der zugeführte 
Volumenstrom an den Arbeitsanschlüssen A und B 
vollständig abgeschnitten wird.
Ohne Berücksichtigung der Parameter Viskosität und 
Parallelbetätigung kann der notwendige Arbeitsdruck zum 
Abschneiden mit Anschlussplatten für Verstellpumpen 
(Logik P) bis zu 15 bar betragen.
Wenn Anschlussplatten für Konstantpumpen (Logik F / FH) 
verwendet werden, kann der Druckabfall in der Tankleitung 
größere Auswirkungen haben und muss berücksichtigt 
werden.

Beispielkonfigurationen

UL36 / 250 / F / V2A
	l Grundtyp UL36
	l Druckeinstellung 250 bar
	l Logik F für Konstantpumpen
	l LS-Optionsventil Typ V – stromlos offen
	l Magnetspule 24 V und Anschlussart AMP Junior Timer

UL36 / 300 / P / V1D
	l Grundtyp UL36
	l Druckeinstellung 300 bar
	l Logik P für Verstellpumpen
	l LS-Optionsventil Typ V – stromlos offen
	l Magnetspule 12 V und Anschlussart Deutsch DT04-2P

1) Siehe Kapitel „Magnetventile und Spulen“
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Arbeitssektionen B3 / L3 / S3 / LS3

Typenschlüssel
B3	 / CR080-080RN /		  EYHS2D-1 / C1E

L3	 / CR080-080RN / 250-P / 	 EYHS2D-1 / C1E

S3	 / CR080-080RN /	 300-P / EYHS2D-1 / C1E

LS3	 / CR080-080RN / 250-P / 300-P / EYHS2D-1 / C1E

1 2 3 4 5 6

1 Grundtyp

B3 Basissektion ohne LS-Druckbegrenzungen  
und Sekundärventile

L3 Arbeitssektion mit LS-Druckbegrenzungen

S3 Arbeitssektion mit Sekundärventilen

LS3 Arbeitssektion mit LS-Druckbegrenzungen 
und Sekundärventilen

Gewindegröße 3 für Arbeitsanschlüsse A / B

2 Hauptsteuerkolben und Druckwaage

3 LS-Druckbegrenzung

4 Sekundärventile

5 Betätigungseinheit

6 Federkappe

B3 / ...

(0)

(a)

(b)

BA

Z

C

P

T

LS

L3 / ...

BA

A

B

Z

C

P

T

LS

(0)

(a)

(b)

S3 / ...

BA

B

A

Z

C

P

T

LS

(0)

(a)

(b)

LS3 / ...

BA

A

B

B

A

Z

C

P

T

LS

(0)

(a)

(b)

B3 / ... L3 / ... S3 / ... LS3 / ...

3

2

4

5

1

6
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Hauptsteuerkolben und Druckwaage

Typenschlüssel

Beispiele
CR	 080	 -	 080	 R	 N
MS	 080	 -	 080	 R	 N

2.1 Grundtyp Hauptsteuerkolben

2.2 Max. Volumenstrom zum Aktuator in l/min A-Seite

2.3 Kennliniencharakteristik und Überdeckung

2.4 Max. Volumenstrom zum Aktuator in l/min B-Seite

2.5 Grundtyp der Druckwaage / Lasthaltefunktion

2.6 Druckwaagenfeder

Zylinderantrieb

CS 4/3-Wege in Neutralstellung geschlossen

CR 4/3-Wege in Neutralstellung entlastet

CT 4/3-Wege in Neutralstellung geschlossen 
20 bar Rücklaufblende Anschluss A und B → T  
zur Unterstützung der Systemstabilität

CC 4/3-Wege in Neutralstellung entlastet 
20 bar Rücklaufblende Anschluss A und B → T  
zur Unterstützung der Systemstabilität

Motorantrieb

MS 4/3-Wege in Neutralstellung offen

P

T

A

B

P

T

A

B

P

T

A

B

P

T

A

B

P

T

A

B

2.1 2.2 2.42.3 2.5 2.6

Grundtypen Hauptsteuerkolben

CS CR

MS

CT CC

(b)

(0)

(a)

(b)

(0)

(a)

!  �Andere Steuerkolbentypen und Konfigurationen auf Anfrage

LS3 / CR080-080RN / 250 – P / 300 – P / EYHS2D-1 / C1E 
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∆p in bar

∆p in bar

Q (A/B) in l/min

Q (A/B) in l/min

Differenzdruck A/B → T 

Differenzdruck A/B → T 

Charakteristische Kennlinien (gemessen bei 32 mm²/s)

0 20 40 60 80 100 120 140

20

15

10

5

0

40

30

20

10

0

Steuerkanten-Nenngröße: 07

Standardgröße Entlastungsnut

Druckabfallkurven A/B  T des Hauptsteuerkolbens

1 Steuerkolbentyp MS in Neutralstellung

2 Steuerkolbentyp MS max. Hub

3 Steuerkolbentyp CS, CR, CT, CC max. Hub

Druckabfallkurven A/B  T des Hauptsteuerkolbens

1 Steuerkolbentyp CR, CC in Neutralstellung

1

1

3

2

0 1 2 3 4 5 6

Hauptsteuerkolben und Druckwaage
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Symmetrische Kolben

Max. Volumenstrom zum Aktuator in l/min ( A-Seite – B-Seite) Druckwaage Druckwaagenfeder
Typ Typ Kennung

080 - 080 070 - 070 060 - 060 044 - 044 027 - 027 018 - 018 010 - 010 005 - 005 R N unmarkiert
092 - 092 076 - 076 062 - 062 046 - 046 027 - 027 018 - 018 010 - 010 005 - 005 W N unmarkiert

Steuerkanten-Nenngröße

07 - 07 06 - 06 05 - 05 04 - 04 03 - 03 02 - 02 01 - 01 00 - 00

Asymmetrische Kolben

080 - 060 070 - 044 060 - 044 044 - 027 027 - 018 018 - 010 010 - 005 – R N unmarkiert
092 - 062 076 - 046 062 - 046 046 - 027 027 - 018 018 - 010 010 - 015 – W N unmarkiert

Steuerkanten-Nenngröße

07 - 05 06 - 04 05 - 04 04 - 03 03 - 02 02 - 01 01 - 00 –

Kennliniencharakteristik und Überdeckung 2.3

- progressiv / positiv (Standard)

Hauptsteuerkolben und Druckwaage

Typenschlüssel

LS3 / CR080-080RN / 250 – P / 300 – P / EYHS2D-1 / C1E

CR	 080	 -	 080	 R	 N

2.2 2.4 2.5 2.6

Volumenstrombereiche Hauptsteuerkolben

Charakteristische Kennlinien Nennvolumenstrom Hauptsteuerkolben (gemessen bei 32 mm²/s)

Beispiel zur volumetrischen Auslegung eines Hauptsteuerkolbens:
Max. Sollwert am Arbeitsanschluss A und B: 50 l/min
1. Auswahltabelle: Steuerkanten-Nenngröße 05 – 05 mit Standarddruckwaage RN → Q = 60 - 60 l/min 
2. Einstellung auf Sollwert 50 l/min über Hubbegrenzung

Q (A/B) in l/min
100

90

80

70

60

50

40

30

20

10

0

07

06

05

04

03

02

01
00

12 V: l in mA

24 V: l in mA

Hydraulisch in bar

Hub in mm

300 350 400 450 500 550 600 650 700 750

5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

1 2 3 4 5 6 7 8

2.1 2.2 2.42.3 2.5 2.6

!  �Arbeitssektionen (Maschinenfunktionen) 
mit maximalem Volumenstrom so nah wie 
möglich an der Anschlussplatte platzieren.

600 700 800 900 1.000 1.100 1.200 1.300 1.400 1.500

Druckwaagentyp WN
Druckwaagentyp RN
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Hauptsteuerkolben und Druckwaage

Typenschlüssel

LS3 / CR080-080RN / 250 – P / 300 – P / EYHS2D-1 / C1E

CR	 080	 -	 080	 R	 N

Grundtypen Druckwaage / Lasthaltefunktion

R Druckwaagenkolben – entlastet 
mit Lasthaltefunktion (Standardausführung)

!  �Die Lasthaltefunktion ist nicht leckölfrei, die 
Schaltsymbolik ist vereinfacht dargestellt.

Die Druckwaage R muss im Typenschlüssel 
immer mit der entsprechenden Druckwaagen
feder Typ N angegeben werden.

W Druckwaagenkolben – entlastet  
ohne Lasthaltefunktion.
Die Druckwaage W muss im Typenschlüssel 
immer mit der entsprechenden Druckwaagen
feder Typ N angegeben werden.

Q (A /B) in l/min
100

90

80

70

60

50

40

30

20

10

0
0 50 100 150 200 250 300 350

Pumpendruckkompensation (gemessen bei 32 mm²/s)

∆p (P – A /B) in bar

2.1 2.2 2.42.3 2.5 2.6

Auswahlübersicht Druckwaagentypen
Auswahl Druckwaagen vom Typ R oder W für Volumenstrom 
zum Aktuator (Volumenstrom an Arbeitsanschluss A / B) in 
Abhängigkeit vom 3-Wege-Stromreglertyp in der Anschlussplatte.

Volumenstrom zum Aktuator 
(Volumenstrom an 
Arbeitsanschluss A / B)

Typ 3-Wege-Stromregler 1)

F FH

≤ 44 l/min R oder W R oder W
≤ 60 l/min W R oder W
≤ 80 l/min 2) – W

1) �Siehe Kapitel „Universal-Anschlussplatte UL26 / UL36“
2) �Max. Volumenstrom in Kombination mit 3‑Wege‑Stromregler für 

Konstantpumpen

Druckwaagentyp WN
Druckwaagentyp RN
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BA

A

B

B

A

MY

LS-Druckbegrenzung

Typenschlüssel

LS3 / CR080-080RN / 250 – P / 300 – P / EYHS2D-1 / C1E

250 – P
3.1 3.2

Einstellbare Lastdruckbegrenzung durch Abschneidung des 
zugeführten Volumenstromes an den Arbeitsanschlüssen A und B.

3.2

3.1

Grundtypen

_ _ _ Druckeinstellung in bar, 3-stellig 
Minimaler Einstellwert: 050 bar 
Maximaler Einstellwert: 320 bar

P Verschlussschraube

3.1 LS-Druckbegrenzung A-Seite

3.2 LS-Druckbegrenzung B-Seite

p (A / B) in bar

Q (A/B) in l/min

Lastdruckkompensation mit Volumenstromabschneidung 
(gemessen bei 32 mm²/s)

0 40 80 120 160 200 240 280 320

90

80

70

60

50

40

30

20

10

0

!  �Die Maximaldruckbegrenzung in der Anschlussplatte ist 
min. 20 bar höher einzustellen als die LS-Druckbegrenzung 
der Arbeitssektion.
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Sekundärventile

Typenschlüssel

LS3 / CR080-080RN / 250 – P / 300 – P / EYHS2D-1 / C1E

300 – P
4.1 4.2

Grundtypen

_ _ _ Schock- / Einspeiseventil 
Druckeinstellung in bar, 3-stellig  
(fest eingestellt) 
Einstellwerte siehe Tabelle 
nachfolgende Seite

A Einspeiseventil

P Verschlussschraube

4.1 Sekundärventil A-Seite

4.2 Sekundärventil B-Seite

Schutz der Arbeitsanschlüsse A und B vor Druckspitzen und 
Kavitation durch fest eingestellte Schock-/Einspeiseventile. 
Schutz des Systems vor Kavitation durch Einspeiseventile.

!  �Schock-/Einspeiseventile dienen nur zur Reduzierung von 
Druckspitzen und dürfen nicht als Druckbegrenzungsventile 
verwendet werden.

!  �Schock-/Einspeiseventile sind ab Werk fest eingestellt.  
Die Definition des Druckeinstellwertes liegt bei einem 
Volumenstrom von 10 l/min. 

∆p (A/B) in bar

Q (A / B) in l/min
Schockfunktion A / B → T 

Charakteristische Kennlinien (gemessen bei 32 mm²/s)

0 10 20 30 40 50 60 70 80

360

340

320

300

280

260

240

220

200

180

160

140

120

100

80

60

40

20

0

BA

A

B

B

A

MY

4,1

4,2

!  �Sind für alle Arbeitsanschlüsse Schock-/Einspeiseventile 
vorgesehen, so muss das LS-Druckbegrenzungsventil in 
der Anschlussplatte UL26 / ... / F min. 30 bar unterhalb des 
höchsten Schockeinstellwertes definiert werden.
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Sekundärventile

Druckeinstellungen Schock- / Einspeiseventil (fest eingestellt)

Einstellwerte bar 050 065 080 100 125 140 150 160 175 190 200 210 230 240 250 265 280 300 310 320 350 380

Toleranzband ± bar 5 5 5 5 7 7 7 7 10 10 10 10 10 10 10 12 12 12 12 12 12 15

Max. LS-Druckbegrenzung bar  - 050 060 080 105 120 120 130 145 160 170 180 200 210 220 235 250 270 280 290 320 320

(Minimale/maximale LS-Druckbegrenzungseinstellung: 050 / 320 bar)

Einspeisefunktion T → A / B

∆p in bar

Charakteristische Kennlinien (gemessen bei 32 mm²/s)

0 10 20 30 40 50 60 70 80

15

10

5

0

Q (A/B) in l/min

!  �Um eine gegenseitige Beeinflussung zu vermeiden,  
richtet sich der max. einstellbare Druck für die Schock- / 
Einspeiseventile nach der gewählten Druckeinstellung  
für die LS-Druckbegrenzungen und umgekehrt. 

	� Die in der Tabelle angeführten Werte berechnen sich  
nach folgender Richtlinie:

	 Schockventileinstellung pSchock < 150 bar: pSchock – pLS > 20 bar
	� Schockventileinstellung pSchock ≥ 150 bar: pSchock – pLS > 30 bar

Betätigungseinheiten

Typenschlüssel

LS3 / CR080-080RN / 250 – P / 300 – P / EYHS2D-1 / C1E

EYHS  2D  -  1
5.1 5.2 5.3

5.1 Grundtyp

5.2 Elektrische Versorgungsspannung, Steckertyp

5.3 Handhebel

S: Schock- / Einspeiseventil
A: Einspeiseventil

A

S

MHS HHS EYHS
E1YHS

ES
E1S

(0)

(a)

(b)

(0)

(a)

(b)

MY

(0)

(a)

(b)

YX

(0)

(a)

(b)

(0)

(a)

(b)

Grundtypen 5.1

MHS HHS EYHS 
E1YHS

ES 
E1S

MHS Einheit für manuelle Betätigung 
Handhebelachse und Kolbenhubbegrenzung

HHS Einheit für hydraulische Betätigung 
Handhebelachse und Kolbenhubbegrenzung 
Anschluss X: Schaltstellung (a) 
Anschluss Y: Schaltstellung (b)

EYHS Einheit für elektrohydraulische Betätigung proportional 
Messanschluss Steuerdruck MY: Schaltstellung (b) 
Handhebelachse und Kolbenhubbegrenzung

E1YHS Einheit für elektrohydraulische Betätigung proportional 
Dämpfungsblende mit Durchmesser 1 mm  
Messanschluss Steuerdruck MY: Schaltstellung (b) 
Handhebelachse und Kolbenhubbegrenzung

ES Einheit für elektrohydraulische Betätigung proportional 
Kolbenhubbegrenzung

E1S Einheit für elektrohydraulische Betätigung proportional 
Dämpfungsblende mit Durchmesser 1 mm  
Kolbenhubbegrenzung

! Gedämpfte E1 ... Einheiten müssen für reine 
Schwarz- / Weiß-Betätigungen verwendet werden

! Bei allen Betätigungseinheiten muss Anschluss Z stets  
an den Tank angeschlossen / in den Tank entlastet sein
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Betätigungseinheiten

Allgemeines
Versorgungsspannung V DC 12 24
Spulenwiderstand  
bei 20 °C (± 5 %)

Ω 4,7 20,8

Einschaltdauer % 100
Steckertyp und IP-Schutzklasse 
(mit Gegenstecker montiert und verriegelt)

AMP Junior Timer, 
2-polig, axial

bis zu IP6K62)

Deutsch DT04, 
2-polig, axial

bis zu IPX9K2)

Schutzsieb µm 240

- Kein Handhebel (keine Angabe)

1 Standardhebel

2 Standardhebel kurz für Notbetätigung

3 Universalklemmstück ohne Handhebel

3_ Universalklemmstück mit Handhebel (Standardlänge)

Schnittstelle Handhebelachse / Handhebel: 
Sechskant SW 9

!
Der Handhebel ist direkt mit dem Hauptsteuerkolben 
verbunden und folgt der Kolbenbewegung (mitlaufend).
Ein Handhebel kann nur in Verbindung mit einer 
Betätigungseinheit vom Typ ... H ... 5.1  spezifiziert 
werden.

Handhebel 5.3

Elektrische Versorgungsspannung, Steckertyp 5.2
1_ 12 V

2_ 24 V

_A AMP Junior Timer

_D Deutsch DT04-2P

!
Die elektrohydraulische Betätigung kann durch die 
mechanische Betätigung übersteuert werden.  
Der Handhebel ist direkt mit dem Hauptsteuerkolben 
verbunden und folgt der Kolbenbewegung (mitlaufend).

( 0)

( a)

( b)

1 / 2 / 3 / 3_

ca. 23°
19,5°

ca. 23°

Technische Daten für elektrohydraulische Vorsteuerventile (schwarz / weiß und proportional)

Druckregelventil (proportional)
Versorgungsspannung V DC 12 24
Max. Steuerstrom mA 1.500 750
PWM-Frequenz 
(empfohlen)1)

Hz 100 ... 150

1) �Die optimale PWM-Frequenz kann je nach Anwendung und 
Einsatzbedingungen variieren und ist individuell anzupassen.

2) �Gegenstecker sind nicht im Lieferumfang enthalten. 

!  �Bezüglich der auftretenden Oberflächentemperaturen  
der Spulen sind die Normen ISO 13732-1 und ISO 4413  
zu berücksichtigen.

Anschluss B

Anschluss A
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Betätigungseinheiten

Federkappen

Standardhebel Standardhebel, kurz
(Nothandfunktion)

Universalklemmstück

Universalklemmstück 
mit Handhebel

1 2

31 32

3_

33

3

links

3x M8x1,25 / 8 tief

oben rechts

20
0

93
57

57 5721
4

169,5169,5

Ø 25

Mögliche Handhebelpositionen: siehe Kapitel – Geräteabmessungen
Betätigungsmoment bei Ausführung: �- Manuell:	 min. 1,5 – 2,0 Nm 

- Hydraulisch:	 min. 2,0 – 9,5 Nm 
- Elektrohydraulisch:	 min. 2,0 – 9,5 Nm

Typenschlüssel

LS3 / CR080-080RN / 250 – P / 300 – P / EYHS2D-1 / C1E

	 C1	 E
6.1 6.2

6.1 Grundtypen

C1 Typ 1 (Standard)

C1X Typ 1 (Standard)  
Messanschluss Steuerdruck MX: Schaltstellung (a)

6.2 Druckfeder Hauptsteuerkolben

! Die Druckfeder ist entsprechend der Betätigungsart 5,1  zu 
spezifizieren.

M Manuelle Betätigung Typ MHS

E Hydraulische und elektrohydraulische Betätigung Typ  
HHS, EYHS, E1YHS, ES, E1S

C1_ C1X_

(0)

(a)

(b)

MX

(0)

(a)

(b)

C1 _ C1X _

!  � �Typ E muss für hydraulische und elektrohydraulische 
Betätigungsarten verwendet werden (nur ein Federtyp für beide 
Betätigungen)
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Endplatte ER1 / ER16

ER1Y ER1Z

Z
C

ZZ
C

P
T

LS

Z

P
T

LS

Typenschlüssel

ER1      ...
ER16    ...

1 2

1 Grundtypen

ER1 Endplatte, rechts (Standard)

2 Konfiguration

Y Interne Verbindung Z → T mit Rückschlagventil 
Anschluss Z offen 
Hauptsächlich für elektrohydraulische 
Betätigungseinheiten

2.1 Z Interne Verbindung Z → T mit Rückschlagventil 
Anschluss Z mit Verschlussschraube 
Hauptsächlich für manuelle und hydraulische 
Betätigungseinheiten 

! Für Konfiguration Z in Kombination mit 
elektrohydraulischen Betätigungseinheiten 
beträgt der maximal zulässige Betriebsdruck an 
Anschluss T 10 bar.

ER1Y ER1Z

2.1

1 Grundtypen

ER16 Wie ER1, mit zusätzlichen Anschlüssen P / T  
Gewindegröße 6

2 Konfiguration

Y
Interne Verbindung Z → T mit Rückschlagventil 
Anschluss Z offen 
Hauptsächlich für elektrohydraulische 
Betätigungseinheiten

2.1 Z Interne Verbindung Z → T mit Rückschlagventil 
Anschluss Z mit Verschlussschraube 
Hauptsächlich für manuelle und hydraulische 
Betätigungseinheiten

2.2 E Externer LS-Signaleingang 
Anschluss LS offen 
Interne LS-Entlastung verschlossen 

! Für Konfiguration Z in Kombination mit 
elektrohydraulischen Betätigungseinheiten 
beträgt der maximal zulässige Betriebsdruck an 
Anschluss T 10 bar.

ER16Y ER16Z ER16YE

LS
P

T

Z
C

P
T

LS

Z

LS
P

T

Z
C

Z

LS
P

T

Z
C

Z

P
T

LS

P
T

LS

Typenschlüssel

ER16    ...      / 0
1 2 3

ER16Y ER16Z ER16YE

2.1

2.2

2.2



D
E 

5.
29

3.
0 /

 05
.2

2

20

Magnetventile und Spulen
Elektrohydraulische Vorsteuerventile (schwarz / weiß und proportional): siehe Kapitel – Betätigungseinheiten
Optionsventile für Anschlussplatte UL26 / ... / P und UL36 / ... / P

Abschaltventile:  
mit manueller Notbetätigung (Druckknopf)

Baureihe V W
Bauart Sitzventil Sitzventil

Nennspannung UN V DC 12 24 12 24

Nennstrom IN A 1,50 0,80 2,20 1,10

Grenzstrom Imin A 1,05 0,56 1,54 0,77

Nennleistung PN W 18 19 26,5 26,5

Schaltzeiten Ein: ms 40 30

Aus: ms 60 40

Max. zulässige Spannungsabweichung von UN % ±15

Einschaltdauer bei 115 % UN % 100

Temperaturbereich Umgebung 2) °C -20 to +60

Max. zulässige Spulentemperatur 3) °C 180

Isolierstoffklasse nach EN 60085 H

Integrierte Freilaufdiode Ja Ja

Spulenlänge X mm 40 50

Anschlussart / Schutzklasse 
(im gesteckten Zustand)

AMP Junior Timer, 2-polig – axial / bis zu IP6K64) 
Deutsch DT04, 2-polig – axial / bis zu IPX9K4)

Oberflächenschutz Ventilkörper und Spule Zink-Nickel (ZnNi)

2) �Abweichende Umgebungstemperaturen nur nach technischer Rücksprache
3) �Bezüglich der auftretenden Oberflächentemperaturen der Spulen sind  

die Normen ISO 13732-1 und ISO 4413 zu berücksichtigen
4) Gegenstecker sind nicht im Lieferumfang enthalten

AMP Junior Timer, axial Deutsch DT04 axial

Ø
36

,5
X X

Ø
 3

6,
5
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Anschlussgewinde, Befestigung und Zuganker

Typenschlüssel

LX-3	 03	 /	 B	 0
1 2 3 4

1 Baureihe

2 Spezifikationsart

_ _ Steuerblock komplett 
Anzahl der Arbeitssektionen (01 – 10)

0X Einzelmodule 
(Anschlussplatte, Arbeitssektion,  
Endplatte, Optionsblock)

3 Anschlussgewinde

B BSPP nach ISO 1179-1 (SAE nur auf Anfrage)

4 Ventilserie

!  �Nur Verschraubungen mit Weichdichtungen verwenden.

Anschlussgewinde B Ansenkung 
Ø in mm

Anschlussplatte UL26 P Pumpe G 3/4 44

UL36 T Tank G 3/4 44

MP Messanschluss Pumpe G 1/4 25

LS Load-Sensing G 1/4 25

C Vorsteuerölversorgung G 1/4 19

Arbeitssektion B3 A/B Arbeitsanschlüsse G 1/2 34

L3 X Hydr. Betätigungsanschluss (Schaltstellung b) G 1/4 25

S3 Y Hydr. Betätigungsanschluss (Schaltstellung a ) G 1/4 25

LS3 MX Messanschluss Steuerdruck (Schaltstellung b) G 1/8 17

MY Messanschluss Steuerdruck (Schaltstellung a ) G 1/8 17

Endplatte ER1 Z Tank, druckentlastet G 1/4 25

ER16 LS Load-Sensing extern / nachgeschaltet G 1/4 25

P Pumpe G 3/4 44

T Tank G 3/4 44

Befestigung:
Der Steuerblock muss an drei Befestigungspunkten verspannungsfrei montiert werden.� Siehe auch Kapitel „Geräteabmessungen“

Befestigungsgewinde B
Anschlussplatte UL26

2 x 17 mm tief M8 x 1,25UL36

Endplatte ER1

1 x 17 mm tief M8 x 1,25
ER16

Installations-, Einsatz- und Wartungshinweise
Die Installation, Einstellung und Wartung ist nur von autorisiertem und geschultem Personal durchzuführen. 
Der Einsatz des Produktes außerhalb der definierten Grenzwerte und / oder beschriebenen Rahmenbedingungen 
sowie die Verwendung von Nicht-Original-Ersatzteilen führt zum Erlöschen der Gewährleistung.

Befestigungsschrauben:
	l Minimale Einschraubtiefe: 12 mm

Festigkeitsklasse 10,9
Anzugsdrehmoment Nm 35

±10 %

Zuganker:
M8 Zuganker mit Flanschmutter SW 13, MZ = 25 ±10 %

!  �Nur originale LX-3 Zugankersätze verwenden.
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Geräteabmessungen

Alle Maße in mm, Änderungen vorbehalten.
Beispiel für Steuerblock mit Universal-Anschlussplatte (siehe auch Kapitel „Modularer Aufbau“)
Steckertypen: AMP Junior Timer, 2-polig – axial

1.1 Anschlussplatte UL26 / ... / F

2.1 Arbeitssektion LS3

2.2 Arbeitssektion S3

2.3 Arbeitssektion B3

2.4 Manuelle Betätigung MHS

2.5 Hydraulische Betätigung HHS

2.6 Elektrohydraulische Betätigung EYHS / 
E1YHS

2.7 Federkappe C1E

2.8 Federkappe C1XE

3.1 Endplatte ER1Z

LA LS-Druckbegrenzung Anschluss A

LB LS-Druckbegrenzung Anschluss B

SA Sekundärventile Anschluss A

SB Sekundärventile Anschluss B

4.0 Typenschild

4.1 3 x M10x1,5 – 15 tief für Krangeschirr

(2
78

)

13
40

,550

80

98

28
3

66
,5

21

13
6

48
16

12
,5

26

20,5

12,5

144 38

48,5

265

45

136

85
13 16

32

48

(9
2)

Y

X

2.2 2.3 3.1

4.0

1.1

SB LB 2.5 2.6

2.1

Vorsteuerventil
Anschluss B

Vorsteuerventil
Anschluss A Kolbenhubbegrenzung Anschluss A  

(Maß X für maximalen Hub: 25)
Drehung im Uhrzeigersinn für Begrenzung

Kolbenhubbegrenzung Anschluss B 
(Maß Y für maximalen Hub: 13)
Drehung gegen den Uhrzeigersinn für 
Begrenzung

2.7 2.8

Druckbegrenzungsventil  
für LS-Wechselventilkette

4.1 LASA

4.1

4.1

2.4
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Geräteabmessungen

277

45 50144

27

26,5

136

Vorsteuer-Druckbegrenzungsventil  
für Hauptstufe

12,548
32

16

13

98

80

50

40
,5

13
(9

2)

70

19

(3
12

)

(2
78

)

65

21

12
,5

48,5

13
6

66
,5

Alle Maße in mm, Änderungen vorbehalten. 
Beispiel für Steuerblock mit Universal-Anschlussplatte (siehe auch Kapitel „Modularer Aufbau“)
Steckertypen: AMP Junior Timer, 2-polig – axial

1.1 Anschlussplatte UL26 / ... / P / V2A

1.2 LS-Optionsventil V2A

2.1 Arbeitssektion LS3

2.2 Arbeitssektion L3

2.3 Arbeitssektion S3

2.4 Elektrohydraulische Betätigung ES / E1S

2.5 Federkappe C1E

3.1 Endplatte ER16YE

20,5

20

2.32.22.11.1 3.1

2.4

4.0

2.51.2

4.0 Typenschild

4.1 3 x M10x1,5 – 15 tief für Krangeschirr

4.1

4.1
4.1
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Geräteabmessungen

Alle Maße in mm, Änderungen vorbehalten.
Handhebel: Neutralpositionen und max. Auslenkung (siehe auch Kapitel "Betätigungseinheiten")

Max. Auslenkung Anschluss A-Seite / B-SeiteNeutralpositionen: für alle Handhebeltypen 1 – 3:

L1

18,5 38

50

10
0

10

Dargestellt: Standardhebel, kurz (Nothandfunktion) – Typ 2

Anzahl der Arbeitssektionen 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

L1� mm 104,5 152,5 200,5 248,5 296,5 344,5 392,5 440,5 488,5 536,5

Befestigungspunkte des Steuerblocks (3 x M8x1,25 – 17 tief)
Die Befestigungspunkte sind für Anschluss- und Endplatten aller Typen gleich

19,5°

43,5°
79,5°

19,5°

ca. 23°
ca. 23°

Anschluss B

Anschluss A
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Typenschlüssel

1) Abweichende Daten nur auf Anfrage

Struktur und Reihenfolge:� 1. Allgemeines (Definition Steuerblock immer von links nach rechts)

� 2. Anschlussplatte
3. Arbeitssektion 1

Arbeitssektion 2
Arbeitssektion n

4. Endplatte

1. Allgemeines
Ventiltyp: LX-3 03 / B 0
Pos. 1 2 3 4

Pos. / Bezeichnung: Typenschlüssel Beschreibung/Funktion Anmerkung:
1 Load-Sensing Ventilserie LX-3 Load-Sensing	 X-Serie� Größe 3
2 Anzahl der Arbeitssektionen

Spezifikation / Identifikation  
von Einzelmodulen

1) _ _ 2-stellig, 01–10 max. 10 Arbeitssektionen

0X Anschlussplatte, Arbeitssektion, Endplatte oder Optionsblock

3. Anschlussgewinde B BSPP nach ISO 1179-1 (SAE nur auf Anfrage)

4 Ventilserie 0 Unveränderte Einbau- und Anschlussmaße

2. Anschlussplatte
UL26 / 250 / F
UL36 / 250 / P / V2D

Pos. 1 2 3 4

Pos. / Bezeichnung: Typenschlüssel Beschreibung/Funktion Anmerkung:
1 Grundtyp

Universal für Konstant- und Verstellpumpen UL26 Universal	 Links	 2 Interne Vorsteuerölversorgung	 6 Gewindegröße P/T Gewindegröße 6:

Universal für Konstant- und Verstellpumpen UL36 Universal	 Links	 3 Externe Vorsteuerölversorgung	 6 Gewindegröße P/T BSPP: G 3/4

2 Druckbegrenzungsventil
_ _ _ Druckeinstellung in bar, 3-stellig (mechanisch einstellbar) max. 350 bar

3 Funktionslogik der Hauptstufe
Nur für Grundtypen UL26 und UL36 F 3-Wege-Stromregler Für Konstantpumpen

FH 3-Wege-Stromregler –  
höherer Volumenstrom an Arbeitsanschluss A / B Für Konstantpumpen

P Primär-Druckbegrenzungsventil Für Verstellpumpen

4 LS-Optionsventile
Ventiltyp V _ _ LS-Entlastung	 Ventiltyp: V Stromlos offen

W _ _ LS-Entlastung	 Ventiltyp: W Stromlos geschlossen

Versorgungsspannung DC 1 _ 12 V

2 _ 24 V

Anschlussart _ A AMP – Junior Timer, 2-polig – axial

_ D Deutsch – DT04, 2-polig – axial
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3. Arbeitssektionen
Typ� Arbeitssektion 1 B3 / CR 080 – 080 RN / / EYHS2D - 1

Arbeitssektion 2 L3 / CS 080 – 080 RN / 250-P / EYHS2D
Arbeitssektion 3 S3 / CR 080 – 080 RN / 300-P / HHS
Arbeitssektion 4 LS3 / CR 080 – 080 RN / 250-P / 300-P / MHS - 1

Pos. 1 2 3 4 5 6 7 8

Pos. / Bezeichnung: Typenschlüssel Beschreibung/Funktion Anmerkung:
1. Grundtyp

Basissektion ohne Optionsventile B3 Basissektion	 3 Gewindegröße A / B Gewindegröße 3:

Sektion wie B3 mit 2 Optionsventilen L3 Wie B3 mit LS-Druckbegrenzungsventilen BSPP: G 1/2

Sektion wie B3 mit 2 Optionsventilen S3 Wie B3 mit Schock- / Einspeiseventilen

Sektion wie B3 mit allen Optionsventilen LS3 Wie B3 mit LS-Druckbegrenzung und Schock- / Einspeiseventilen

2 Hauptsteuerkolben
CS Zylinderantrieb	 Standard	 Pos. 0: A, B geschlossen

CR Zylinderantrieb	 entlastet	 Pos. 0: A, B entlastet zu T

MS Motorantrieb	 Standard	 Pos. 0: A, B offen zu T

... Für andere Typen siehe Kapitel – Hauptsteuerkolben und Druckwaage

3 Max. Volumenstrom zum Aktuator A B Siehe Kapitel –Hauptsteuerkolben  
und Druckwaage1) _ _ _  -  _ _ _ Maximaler Volumenstrom zu Anschluss A / B in l/min, 3-stellig

4 Druckwaagenachse (Kolben + Feder)
RN Druckwaagenkolben – entlastet mit Lasthaltefunktion (Standardausführung)

WN Druckwaagenkolben – entlastet ohne Lasthaltefunktion

5. LS-Druckbegrenzung A B

! Nur für Grundtypen L3 und LS3 _ _ _  -  _ _ _ Druckeinstellung für Anschluss A / B in bar, 3-stellig (mechanisch einstellbar) Min. 050 bar, max. 320 bar

P Verschlussschraube ohne LS-Druckbegrenzung

6 Sekundärventile A B

! Nur für Grundtypen S3 und LS3 _ _ _  -  _ _ _ Schock- / Einspeiseventil für Anschluss A / B in bar, 3-stellig Siehe Kapitel –Sekundärventile

A Einspeiseventil

P Verschlussschraube ohne Sekundärventile

7 Betätigungseinheiten
MHS Manuelle Betätigung mit Handhebelachse und Kolbenhubbegrenzung	
HHS Hydraulische Betätigung mit Handhebelachse und Kolbenhubbegrenzung	

EYHS Elektrohydraulische Betätigung mit MY-Anschluss, Handhebelachse  
und Kolbenhubbegrenzung	

E1YHS Elektrohydraulische Betätigung gedämpft mit Blende mit 1 mm Durchmesser  
mit MY-Anschluss, Handhebelachse und Kolbenhubbegrenzung	

ES Elektrohydraulische Betätigung mit Kolbenhubbegrenzung	

E1S Elektrohydraulische Betätigung gedämpft mit Blende mit 1 mm Durchmesser  
und Kolbenhubbegrenzung

! Nur für Betätigungseinheit E...

Versorgungsspannung DC 1 _ 12 V

2 _ 24 V

Anschlussart _ A AMP – Junior Timer, 2-polig – axial

_ D Deutsch – DT04, 2-polig – axial

8. Handhebeltyp Handhebel bei Auslieferung  
nicht montiert

! Für Betätigungsarten keine Angabe Kein Handhebel

Standardhebel 1 Standard Siehe Kapitel –Betätigungseinheiten

Standardhebel, kurz 2 Standard für Nothandfunktion

Universalklemmstück ohne Handhebel 3 Für anwendungsspezifische Lösungen

Universalklemmstück mit Standardhebel 31 / 32 / 33 Hebelausrichtung: links / oben / rechts

9. Federkappen
Standard für Betätigungseinheit M ... C1M C Standardkappe	 1 Version	 M manuell

Standard für Betätigungseinheit E..., H.... C1E C Standardkappe	 1 Version	 E elektrohydraulisch / hydraulisch Vorsteuerdruckbereich: 6,0 – 20 bar

Option für Betätigungseinheit E... C1XE C Standardkappe	 1 Version	 X Messanschluss MX	 E elektrohydraulisch / hydraulisch Vorsteuerdruckbereich: 6,0 – 20 bar

4. Endplatte

Typ: ER1 
ER16

Y 
ZE / *

Pos. 1 2 3

Pos. / Bezeichnung: Typenschlüssel Beschreibung / Funktion Anmerkung
1 Grundtyp

Standard ER1 Endplatte	 Rechts	 1 ohne Vorsteueröl

Standard mit Anschlüssen P / T / LS ER16 		  6 Gewindegröße P/T Gewindegröße 6: BSPP G3/4

2 Konfiguration
Für alle Grundtypen Y Interne Verbindung Z → T mit Rückschlagventil und Anschluss Z offen

Z Interne Verbindung Z → T mit Rückschlagventil und Anschluss Z mit Verschlussschraube

! Nur für Grundtyp ER16 E Externe / nachgeschaltete LS-Signalverarbeitung Anschluss LS offen

3
* Spezielle kundenspezifische Informationen

Typenschlüssel

1) Abweichende Daten nur auf Anfrage
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Bestellbeispiele

Allgemeines LX-303 / B0
Anschlussplatte UL26/300/F
Arbeitssektion 1 LS3/CR044-027RN/250-P/300-A/MHS-1/C1M
Arbeitssektion 2 S3/CS027-027RN/P-300/HHS-1/C1E
Arbeitssektion 3 B3/CS027-018RN/EYHS2A-1/C1XE
Endplatte ER1Z

Allgemeines LX-303 / B0
Anschlussplatte UL26/300/P/V2A
Arbeitssektion 1 LS3/CS080-080RN/250-250/300-300/ES2A/C1E
Arbeitssektion 2 L3/CR060-044RN/P-250/ES2A/C1E
Arbeitssektion 3 S3/MS027-027RN/350-350/ES2A/C1E
Endplatte ER16YE

Beispiel für Steuerblock mit Open-Center-Anschlussplatte für Konstantpumpen und Standardendplatte  
(siehe auch Kapitel „Geräteabmessungen“)

Beispiel für Steuerblock mit Closed-Center-Anschlussplatte und LS-Optionsventil  
(siehe auch Kapitel „Geräteabmessungen“)

UL26/…/F

UL26/…/P/V2D

TP LS

MP

LS
P

T
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P
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BA
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B

B
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BA

B

A

BA

A
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TP LS
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BA
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YXBA
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UL26/…/F

UL26/…/P/V2D
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Hinweis
Die Hinweise in diesem Prospekt  
beziehen sich auf die beschriebenen  
Arbeitsbedingungen und Einsatzfälle. 
Bei abweichenden Einsatzfällen  
und/oder Betriebsbedingungen wenden 
Sie sich bitte an die entsprechende 
Fachabteilung.
Technische Änderungen  
und Korrekturen sind vorbehalten.
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